
 

 

 

Zittau, 19.10.2016 

 

Euroregion informiert über Kleinprojekteförderung 

 

Vertreter der Euroregion Neisse e.V. nahmen am 19.10.2016 an der Bürgermeisterkonferenz des 

Landkreises Bautzen in Kamenz teil und nutzten die Möglichkeit, im TOP 2 über die aktuellen 

Fördermöglichkeiten für grenzübergreifende Kleinprojekte zu informieren.  

Sächsische Antragsteller haben die Möglichkeit, Vorhaben mit tschechischen und polnischen 

Partnern umzusetzen und dafür Förderung aus EFRE-Mitteln zu erhalten. Die Grundbedingung ist, 

dass es sich um Begegnungsprojekte handelt und alle Aktivitäten mit gemeinsamem Personal 

zusammen geplant und umgesetzt werden. Erhebliche Verfahrenserleichterungen ergeben sich im 

Vergleich zur vorhergehenden Förderperiode aus der Einführung von Pauschalen für Personal und 

Verwaltungsausgaben. Das Abrechnungsverfahren wurde ebenfalls erleichtert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   

                  Bildrechte: Landratsamt Bautzen 

 

Die Geschäftsführerin der Euroregion Frau Schubert betonte, dass die Städte und Gemeinden 

wichtige Partner seien, die von der Euroregion unterstützt werden müssen. Die Mitarbeiter stehen in 

jeder Projektphase mit Rat und Tat zur Verfügung. Es wurde zudem angeboten, weitere 

Informationsgespräche und Beratungen in den Gemeinden selbst, z.B. im Rahmen der örtlichen 

Vereinssitzungen durchzuführen. 

 


